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Verkehrsflächenbenennungen in den Gemeinden 
zusammengefasst durch das Stadtarchiv Hollabrunn 

Altenmarkt im Thale 

Am Anger 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 16. September 1999 

Namensbegründung: 

Benannt nach dem Anger – einer Grünfläche oder Platz, der von allen Dorfbewohnern gleichermaßen 

benutzt werden kann – zwischen Oberer und Vorderer Zeile. 

Außer Ort 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Brandtnergasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Bundesstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Diese Verkehrsfläche ist Teil der B40. 

Kellerweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Lange Kellergasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Obere Zeile 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Querkellergasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 
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Rauschergasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 14. März 1995 

Untere Zeile 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Vordere Zeile 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Weyerburgerstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 27. September 2011 

Namensbegründung: 

Die Landesstraße 1077 verbindet die Katastralgemeinden Altenmarkt im Thale und Weyerburg. 
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Aspersdorf 

Altbachgasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 14. März 1995 

Außer Ort 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Blasermühlweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 09. März 2010 

Namensbegründung: 

Auf der nach einer Vorbesitzerfamilie oft Freymühle genannten Liegenschaft Aspersdorf Nr. 92 haftet der 

historische Hausname Blasermühle (urkundlich erstmals 1641) nach einem Müllermeister Blasius Planer. 

Die ehemalige Mühle erscheint in den Österreichischen Amtskalendern bis zur Gegenwart kontinuierlich 

unter dieser Bezeichnung und ist mit diesem Namen auch auf der Österreichkarte 1:50.000 zu finden. 

Bornland 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Dorfstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Hauptstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Hildebrandweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 09. Dezember 2003 

Namensbegründung: 

Die geplante Siedlung, für die man die Arbeitsbezeichnung „Hildebrandsiedlung“ gebrauchen könnte, 

befindet sich gegenüber der östlich der Landesstraße 39 gelegenen Pfarrkirche Aspersdorf, einem 

überregional bekannten künstlerischen Objekt; sie wurde von (Johann) Lukas von Hildebrand, einem der 

wichtigsten und bedeutendsten Barockbaumeister Österreichs (1668-1745) nach 1718 neu gebaut bzw. 

barockisiert und 1730 geweiht.  
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Johannweg 

Benennung und Namensbegründung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 09. Dezember 2003 

Namensbegründung: 

Die geplante Siedlung, für die man die Arbeitsbezeichnung „Hildebrandsiedlung“ gebrauchen könnte, 

befindet sich gegenüber der östlich der Landesstraße 39 gelegenen Pfarrkirche Aspersdorf, einem 

überregional bekannten künstlerischen Objekt; sie wurde von (Johann) Lukas von Hildebrand, einem der 

wichtigsten und bedeutendsten Barockbaumeister Österreichs (1668-1745) nach 1718 neu gebaut bzw. 

barockisiert und 1730 geweiht.  

Kellergasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Lukasweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 09. Dezember 2003 

Namensbegründung: 

Die geplante Siedlung, für die man die Arbeitsbezeichnung „Hildebrandsiedlung“ gebrauchen könnte, 

befindet sich gegenüber der östlich der Landesstraße 39 gelegenen Pfarrkirche Aspersdorf, einem 

überregional bekannten künstlerischen Objekt; sie wurde von (Johann) Lukas von Hildebrand, einem der 

wichtigsten und bedeutendsten Barockbaumeister Österreichs (1668-1745) nach 1718 neu gebaut bzw. 

barockisiert und 1730 geweiht.  

Pflegerhofweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 09. März 2010 

Namensbegründung: 

Pflegermühle (Haus Nr. 91) und Pflegerhof sind die historischen Bezeichnungen und Hausnamen des von 

der Wegparzelle 1048 erschlossenen Gebäudekomplexes und gehen auf den Amtssitz eines damals 

„Pfleger“ genannten grundherrschaftlichen Verwalters zurück;  

die Namen sind seit dem Jahr 1625 urkundlich nachweisbar, werden von der Bevölkerung noch 

gegenwärtig verwendet und stehen so in allen Ausgaben des Österreichischen Amtskalenders.  

Der Pflegerhof erscheint unter diesem Namen auf der Österreichkarte 1:50.000. 

Platzl 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Roßau 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 
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Weinpiegelweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 19. März 2013 

Namensbegründung: 

Der genannte Güterweg erschließt eine Flur, die noch bis Anfang des 20. Jahrhunderts über-wiegend von 

Weingärten bestanden war und im ältesten Steuerkataster aus dem Jahr 1751 „Weinpühlen“ genannte 

wurde (von mittelhochdeutsch „Bühel“ = Hügel). In den Katastern aus 1786 und 1822 erscheint diese 

Flur als „Weinbicheln“ auf der Administrativkarte von NÖ im Jahr 1871 und in der letzten vor der 

Kommassierung in Gebrauch stehenden Mappe wird sie als „Weinpiegeln“ bezeichnet. Der Flurname ist 

noch gegenwärtig in dieser Form bekannt. 

Zeile 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 
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Breitenwaida 

Am Sportplatz 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Bachlesgasse 

Benennung: 

GR Sitzung, Niederschrift vom 23. Juni 2009 

Namensbegründung: 

„Goldgrübel“ und „Bachles“ sind Riedbezeichnungen in der KG Breitenwaida, deren Verwendung für die 

Straßenbenennungen auf Wunsch der Ortsbevölkerung erfolgen soll. 

Bahnstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Broschgasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Goldgrübelgasse 

Benennung: 

GR Sitzung, Niederschrift vom 23. Juni 2009 

Namensbegründung: 

„Goldgrübel“ und „Bachles“ sind Riedbezeichnungen in der KG Breitenwaida, deren Verwendung für die 

Straßenbenennungen auf Wunsch der Ortsbevölkerung erfolgen soll. 

Hagenweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Haselmühlweg 

Benennung: 

GR Sitzung, Niederschrift vom 14. Dezember 2010 

Namensbegründung: 

Der in Verlängerung der Lagerhausstraße von der Broschgasse kommende Güterweg führt nahe der 

Gemeindegrenze gegen die Katastralgemeinde Furth an einer Geländesenke vorbei, in der sich die 1348 

urkundlich erstmals genannte Haselmühle befand. Diese Mühle stellte ihren Betrieb 1910 ein und das 

Gebäude wurde nach 1913 abgetragen. 
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Hauptstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Hausrucken 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 10. Dezember 2019 

Namensbegründung: 

Für die Grundstücke des Aufschließungsgebietes ist der Flurname Hausrucken allgemein üblich, er 

erscheint so u.a. auf der Administrativkarte von Niederösterreich (1871) und ist urkundlich erstmals im 

Jahr 1497 (Sonnberger Urbar) als „Hausrugkh“ nachgewiesen; die Riedbezeichnung nimmt Bezug auf eine 

Wehranlage der Gründungsperiode im 11. Jahrhundert. 

Herrengasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Hollabrunnerstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Hubertusstraße  

Benennung: 

GR Sitzung, Niederschrift vom 24. Juni 1983 

Im Rosenblätter 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

In der Trift 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Kellergasse 

Namensbegründung: 

Gasse gesäumt von Kellern und Presshäusern. 

Kirchengasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 
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Kleedorferweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 26. Juni 2007 

Namensbegründung: 

Der Weg führt Richtung Kleedorf. 

Klingenweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 28. September 2005 

Namensbegründung: 

Das Aufschließungsgebiet befindet sich im Bereich der Flur „Klingen“, deren traditioneller Flurname auch 

gegenwärtig noch in Gebrauch ist. Für das Grundwort „weg“ spricht die Synonymität zur benachbarten 

Verkehrsflächenbezeichnung „Hagenweg“. 

Kreuzfeldweg 

Benennung: 

GR Sitzung, Niederschrift vom 14. Dezember 2010 

Namensbegründung: 

Die Grundstücke westlich des genannten Güterweges führen in alten Katastermappen die Bezeichnung 

„Beim rothen Kreuz“ und werden gegenwärtig „Kreuzfeld“ genannt. 

Lagerhausstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) – 

Lagerstraße  

(Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Umbenennung: 

GR Sitzung, Niederschrift vom 18. März 2003 

Der Gemeinderat der Stadt Hollabrunn hat in seiner Sitzung vom 01. Juli 1977 unter TOP 6 u.a. für eine 

Verkehrsfläche in der KG Breitenwaida aus nicht mehr nachvollziehbaren Gründen die Bezeichnung 

„Lagerstraße“ festgelegt, die im allgemeinen Sprachgebrauch der Ortsbevölkerung stets als 

„Lagerhausstraße“ bezeichnet wurde und wird. 

Leuthnerstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 10. Dezember 2019 

Namensbegründung: 

Mag. Johannes Leutner (1966-2011) war von 1997 bis zu seinem Ableben Pfarrer von Breitenwaid, Bergau 

und Sonnberg, ab 2007 auch von Göllersdorf und Großstelzendorf;  

2004-2008 war er zudem Dechant des Dekanates Hollabrunn. Als äußerst innovative 

Priesterpersönlichkeit ist er prägend in das Bewusstsein der Bevölkerung der fünf Pfarren eingegangen. 
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Mühlgasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Neugasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Pfarrgasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Prof. Brennerstraße 

Benennung: 

GR Sitzung, Niederschrift vom 22. Juni 1999  

Promenadenweg 

Benennung: 

GR Sitzung, Niederschrift vom 24. Juni 1983  

Quergasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Schmiedgasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Schulgasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Tullnerstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Die Straße führt Richtung Tulln. 
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Wienerstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Die Straße führt Richtung Wien. 
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Dietersdorf 

Außer Ort 

Namensbegründung: 

Diese Verkehrsfläche liegt außerhalb des Ortes. 

Brunnengasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 17. September 1996 

Namensbegründung: 

Noch gegenwärtig gebräuchliche, seit dem 18. Jahrhundert nachgewiesene Wegbezeichnung. 

Dorfplatz 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 17. September 1996 

Namensbegründung: 

Platz in der Mitte des Dorfes. 

Feldgasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 17. September 1996 

Namensbegründung: 

Die Gasse grenzt an die das Dorf umgebenden Felder. 

Göllersbachweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 17. September 1996 

Namensbegründung: 

Der Weg verläuft entlang des Göllersbaches. 

Hauptstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 17. September 1996 

Kellergasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 17. September 1996 

Namensbegründung: 

Das Toponom Dietersdorf-Kellergasse ist ident mit dem bisher „Kellergasse“ genannten Straßenstück bei 

den Häusern Nr. 72 und 73. 
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Kellerweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 17. September 1996 

Mühlgasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 17. September 1996 

Namensbegründung: 

Alte Zufahrt zur Pleßmühle (Breitenwaida Nr. 57). 
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Eggendorf im Thale 

Außer Ort 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Diese Verkehrsfläche befindet sich außerhalb des Dorfes. 

Bei der Timmelmühle 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Bundesstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Hauptplatz 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Hofwiesenweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 16. März 2005 

Namensbegründung: 

Die an diesen Weg anrainende Ried „Hofwiesen“ zwischen Parz. 612 und dem Göllersbach trägt einen 

der ältesten im ganzen Gemeindegebiet überlieferten und noch gegenwärtig gebrauchten Flurnamen. Er 

ist urkundlich erstmals aus dem Jahr 1487 überliefert (Diözesanarchiv Wien, Pfarrakten Aspersdorf) und 

geht auf einen damals aufgelassenen, auf Parzellen 11, 13, 14 und 17/2 bestandenen Hof zurück, der zu 

einem zuletzt im Jahr 1303 genannten Edelsitz gehörte. – Die Verkehrsflächenbezeichnung 

„Hofwiesenweg“ erscheint aus Gründen des Denkmalschutzes wünschenswert. 

Kellergasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Lindenweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 16. März 2005 

Namensbegründung: 

Da sich im Bereich der neuen Siedlung u. a. Linden befinden, hat sich der Ortsvorsteher von Eggendorf 

in seinem Schreiben an das Stadtamt vom 25. Jänner 2005 für diese Benennung ausgesprochen. 

  



14 

 

Neustift 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Oberort 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Schulgasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Unterort 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 
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Enzersdorf im Thale 

Am Berg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Außer Ort 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Diese Verkehrsfläche liegt außerhalb des Ortes. 

Ernstbrunnerstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 10. Dezember Juli 1976 

Namensbegründung: 

Diese Straße führt Richtung Ernstbrunn. 

Friedhofweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 10. Dezember Juli 1976 

Namensbegründung: 

Der Weg führt von der Kirche zum Friedhof. 

Glasweinerstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 10. Dezember Juli 1976 

Namensbegründung: 

Die Straße führt Richtung Schloss Glaswein. 

Kapellenweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Kirchenweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 10. Dezember Juli 1976 

Namensbegründung: 

Weg bei der Kirche. 

Klosterweg 
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Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 10. Dezember Juli 1976 

Namensbegründung: 

Weg beim ehemaligen Kloster. 

Meierhofweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Muglerstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Diese Straße führt Richtung Großmugl. 

Neustiftgasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 09. März 2010 

Namensbegründung: 

Für das von der Schorberstraße aufgeschlossene Gebiet der KG Enzersdorf östlich der 

Göllersbachbrücke besteht ungefähr seit dem Jahr 1750 in den Grundbüchern und Pfarrmatriken die 

Benennung „Neustift“, die auch gegenwärtig im allgemeinen Sprachgebrauch noch üblich ist. Da die zu 

benennende Verkehrsfläche nur ein Teilstück der sogenannten Neustift ist und weil bereits in einer 

anderen Katastralgemeinde (Eggendorf im Thale) die offizielle Verkehrsflächenbenennung „Neustift“ 

besteht, wird das zutreffendere Toponom „Neustiftgasse“ vorgeschlagen. 

Schorberstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 10. Dezember Juli 1976 

Namensbegründung: 

Bezugnehmend auf die Wüstung Schorber, die einst südlich der heutigen B40 – zwischen Enzersdorf und 

Altenmarkt lag. 

Schulweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 10. Dezember Juli 1976 

Spangenweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 17. September 1996 
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Wiesenmühlstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 
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Groß 

Dreieichenkellergasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Kellergasse die Richtung Klein Maria Dreieichen verläuft. 

Fellabrunnerstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Diese Straße führt Richtung Oberfellabrunn. 

Friedhofgasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Diese Gasse führt zum Friedhof. 

Hauptplatz 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Größter Platz im Ort. 

Kirchenplatz 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Platz bei der Kirche. 

Loiserstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Gasse, die in ihrem weiteren Verlauf Richtung Langenlois führt. 
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Oberfellabrunner Kellergasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Kellergasse, die Richtung Oberfellabrunn verläuft. 

Schulgasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Gasse, die zur Schule führt. 

Schulplatz 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Platz bei der Schule. 

Schwemmplatz 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Platz bei der Schwemme (künstliche Wasserstelle, in der früher Pferde und Wagen gewaschen wurden). 

Sitzendorferstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Die Straße führt in ihrem Verlauf von Groß nach Sitzendorf. 

Stelzendorferstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Die Straße führt in ihrem Verlauf von Groß nach Kleinstelzendorf. 
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Kleedorf 

Außer Ort 

Namensbegründung: 

Diese Verkehrsfläche liegt außerhalb des Dorfes. 

Kellergasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Oberort 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Unterort 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 
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Kleinkadolz 

Außer Ort 

Namensbegründung: 

Diese Verkehrsfläche liegt außerhalb des Dorfes. 

Böhmerlandweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Obere Straße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Rückerweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 17. September 1996 

Untere Straße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 
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Kleinstelzendorf 

Außer Ort 

Namensbegründung: 

Diese Verkehrsfläche liegt außerhalb des Ortsgebietes. 

Frauendorferstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Die Straße führt in ihrem Verlauf von Kleinstelzendorf Richtung Frauendorf. 

Großerstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Die Straße führt in ihrem Verlauf von Kleinstelzendorf nach Groß. 

Hauptplatz 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Der größte Platz im Ort. 

Heckenweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Kirchweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Leitenweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Sandberg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 16. September 1999 

Namensbegründung: 

Nach der gleichnamigen Riede. 
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Weidenweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 
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Kleinstetteldorf 

Auf der Zeil 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Außer Ort 

Namensbegründung: 

Diese Verkehrsfläche liegt außerhalb des Dorfes. 

Im Dorf 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Kellergasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Kellerweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Wiehrwiesen 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 17. September 1996 

Namensbegründung: 

Der Name kommt von der Wehr, einem Damm zur Ableitung des Wassers in den Mühlbach, ausdrücklich 

so genannt im Franziszeischen Kataster von 1822 und ist noch rezent gebräuchlich. Der Vorschlag war 

mit dem Dorferneuerungsverein abgesprochen. 
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Magersdorf 

Alleestraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Außer Ort 

Namensbegründung: 

Diese Verkehrsfläche liegt außerhalb des Dorfes. 

Breindlgasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 26. März 2019 

Namensbegründung: 

Das östlich an die zu benennende Verkehrsfläche anschließende Baugrundstück 26 KG  

Magersdorf mit dem Haus Magersdorf, Hauptstraße 19, war seit dem Jahr 1853 bis in die zweite Hälfte 

des 20. Jahrhunderts im Eigentum der Familie Breindl, weshalb sich die Bezeichnung „Breindlgasse“ für 

diesen Weg im Alltagsgebrauch der Ortsbevölkerung seit mehreren Generationen schon eingebürgert hat; 

auch die „Magesdorfer Jahresrundschau“ verwendet in ihrem Bericht über das oben bezeichnete 

Vorhaben dieses Toponom. 

Dechant Pfeifergasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Nach Konsistorialrat Georg Pfeifer, 1867-1946, Pfarrer 1920-1946, Dechant, bekannt als Mundartdichter. 

Gaisberggasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Die Gasse führt auf den Gaisberg. 

Hauptstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Höhengasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzungen Suttenbrunn 1913-1940 / S. 10 
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Im Brünnlfeld 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 13. November 1984 

Karl Leischgasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Kellergasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Kirchengasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Mittegasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Pollandgasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Porrauerstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Die Straße führt in ihrem Verlauf Richtung Porrau. 

Querweg 

Benennung und Namensbegründung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 26. März 1982 

Namensbegründung: 

Der Querweg ist die schräge Verbindung der Gaisberggasse mit der Dechant Pfeifergasse. 

Sandgasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 
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Schweizerstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 
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Mariathal 

Außer Ort 

Namensbegründung: 

Diese Verkehrsfläche liegt außerhalb des Dorfes. 

Goldbergweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 18. Dezember 2007 

Namensbegründung: 

Der Weg Parz. 215 führt von der Ortsried Mariathal in die Flur Goldbergen. Der Flurname erscheint als 

Goldberg im Jahr 1786 im Josefinschen Kataster und nahm Bezug auf die Bonität dieses ehemaligen 

Weinbaugebietes; er ist noch gegenwärtig bei der Bevölkerung in Verwendung. 

Oberort 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Unterort 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 
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Oberfellabrunn 

Außer Ort 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Diese Verkehrsfläche liegt außerhalb des Ortes. 

Fahndorferstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Diese Straße führt Richtung Fahndorf. 

Grabnergasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 14. März 1995 

Halterweidweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 07. Mai 2020 bis 13.5.2020 im Umlaufbeschluss 

Namensbegründung: 

Das Areal des Aufschließungsgebietes liegt in einer Flur, die im Anschluss an die historische 

„Halterhausbreiten“ traditionell und noch gegenwärtig als „Halterweid“ bezeichnet wird.  

Halterweidkellergasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Hollabrunnerstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Diese Straße führt Richtung Hollabrunn. 

Kellergasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Orakellergasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 
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Zeile 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 
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Puch 

Am Bach 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Diese Verkehrsfläche verläuft entlang des Puch-Baches. 

Ameisthalerstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Diese Straße führt Richtung Ameisthal. 

Außer Ort 

Namensbegründung: 

Diese Verkehrsfläche liegt außerhalb des Dorfes. 

Oberort 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Rußbacherstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Diese Straße verläuft Richtung Rußbach. 

Unterort 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

  



32 

 

Raschala 

Alte Poststraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 28. September 1979 

Namensbegründung: 

Diese Straße verläuft auf der Strecke der ehem. Postverbindung Wien/Prag. 

Außer Ort 

Namensbegründung: 

Diese Verkehrsfläche liegt außerhalb des Dorfes. 

Hadmargasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 10. Dezember 1976 

Namensbegründung: 

Hadmar war ein überaus häufig verwendeter Leitname der im Spätmittelalter über Hollabrunn 

gebietenden Herren von Sonnberg, von denen sich ein Zweig auf Burg Raschala niedergelassen hatte. 

Hauptstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Im Gassel 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Jägerberg 

Benennung und Namensbegründung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 26. Juni 2001 

Namensbegründung: 

Am Endpunkt der Verkehrsfläche steht das im Anschluss an den 1744 errichteten ehemaligen 

herrschaftlichen Schüttkasten befindliche Forsthaus, weshalb für diesen Zufahrtsweg im Volksmund die 

traditionelle Bezeichnung „Jagerberi“ in Gebrauch ist. 

Jahnstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 28. September 2004 

Namensbegründung: 

Friedrich Ludwig Jahn, 1778-1852, deutscher Erzieher und „Vater“ der deutschen Turnbewegung. 1848 

Mitglied der Frankfurter Nationalversammlung. Die Straße ist nach der dort errichteten Jahn-
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Gedenkstätte benannt. Nach einer anderen Version benannt nach Franz Jahn, gestorben 1872, 

Sattlermeister, Sparkassenvorstands-Stellvertreter. 

Josef Frankweg 

Benennung: 

GR Sitzung, Niederschrift vom 22. Juni 1999 

Kellergasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Kirchthalgasse 

Benennung: 

GR Sitzung, Niederschrift vom 22. Juni 1999 

Kleinfeldgasse 

Benennung: 

GR Sitzung, Niederschrift vom 24. März 1998 

Namensbegründung: 

Kleinfeld ist der historische Flurname für dieses Gebiet in der KG. Raschala, dokumentiert u. a. in der 

Maria Theresianischen Fassion (1751) und im Franziscäischen Kataster (1822). 

Pinkelstein Kellergasse 

Benennung: 

GR Sitzung, Niederschrift vom 19. Juni 2012 

Namensbegründung: 

Die Kellergasse in Raschala ist durch den „Pinkelstein“ bereits über die Gemeindegrenzen hinaus beliebt 

und bekannt. Vor allem durch den jährlichen Adventmarkt, den periodisch stattfindenden Festen und 

nicht zuletzt durch den Kellerarchitekten Prof. Mag.arch. Helmut Leierer wurde die Kellergasse ein 

Anziehungspunkt für viele Menschen. Da es in Raschala bereits eine Gasse gibt, die die Bezeichnung 

„Kellergasse“ führt, kam und kommt es immer wieder zu Verwechslungen. 

Platzl 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Sonnbergerstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Diese Straße führt Richtung Sonnberg. 

Straße der Sudetendeutschen 
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Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Ulrichgasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 17. September 1996 

Namensbegründung: 

Der Hl. Ulrich, um 890-973, ist Patron der Pfarre und der Pfarrkirche von Hollabrunn. Bischof von 

Augsburg, verteidigte Augsburg in der Schlacht auf dem Lechfeld 955 gegen die Ungarn. 

Vohburggasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Waldstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Wienerstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 16. September 1999 

Namensbegründung: 

Der Verlauf der Straße führt von Raschala Richtung Wien. 
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Sonnberg 

Am Sandgraben 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Außer Ort 

Namensbegründung: 

Diese Verkehrsfläche befindet sich außerhalb des Dorfes. 

Baumgartenweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Friedhofweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Dieser Weg führt zum Friedhof. 

Hauptplatz 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Zentraler Platz innerhalb des Dorfes. 

Herrengasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Hollabrunnerstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Diese Straße führt Richtung Hollabrunn. 
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Jakobusplatz 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 11. Juni 2002 

Namensbegründung: 

Der Platz ist in ein Wanderwegnetz einbezogen; der genannte Apostel fungiert durch die Wallfahrt zu 

seinen Ehren nach Santiago de Compostela als Patron der Wanderer. Jakobus gilt auch als Patron der 

Winzer, was der Wahl seiner Darstellung an diesem Standort zusätzliche Aktualität verleiht. 

Kellergasse-Satzingerkreuz 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Mühlberg-Kellergasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Mühlweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Pfarrer Hutter-Platz 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 03. November 1975 

Namensbegründung: 

Caspar Hutter war von 1933-1949 Pfarrer in Sonnberg 

Pfarrer Nebenführplatz 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 25. September 2012 

Namensbegründung: 

Vom Verein für Heimatpflege Sonnberg: „Unser ehemaliger Pfarrer aus Sonnberg, KR Johann Nebenführ 

ist durch seine besonders geprägte Lebenszeit, sein Wirken und seine ausgezeichnete Beziehung zur 

Ortsbevölkerung […], weit über die Ortsgrenzen hinaus sehr beliebt und bekannt. Besonders hat sich 

Pfarrer Johann Nebenführ in der Kriegszeit, als junger geweihter Priester bis an die Grenzen seines 

Wirkens und seines Lebens bewegt.“ 
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Raschalaerstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung)  

Namensbegründung: 

Diese Straße führt in ihrem Verlauf Richtung Raschala. 

Ring 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Diese Straße verläuft rund um das Gebiet, in dem sich früher die Burg befand. 

Rohrmühlgasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 27. Juni 2016 

Namensbegründung: 

Die Gasse ist in ihrer Perspektive auf die urkundlich erstmals 1285 genannte Rohrmühle orientiert. 

Schloßallee 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Diese Allee führt auf Schloss Sonnberg zu. 

Schmiedgasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Siedlung Nord 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 16. September 1999 

Namensbegründung: 

Diese Straße verläuft durch eine Siedlung im Norden des Dorfes. 

Siedlungsweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung)  

Namensbegründung: 

Der Weg verläuft durch eine Siedlung. 

Wolfsbrunnerstraße 

Benennung: 



38 

 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Die Straße führt Richtung Wolfsbrunn. 

Zubergasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 
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Suttenbrunn 

Außer Ort 

Namensbegründung: 

Diese Verkehrsfläche befindet sich außerhalb des Ortes. 

Bundesstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Diese Straße ist Teil der B303. 

Hintaus 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Diese Straße verläuft entlang der Rückseite von Grundstücken, am Rande des Ortes. 

Kellergasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Entlang dieser Gasse liegen Weinkeller. 

Oberort 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Tolstoiweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 28. September 2005 

Namensbegründung: 

Die kriegerischen Auseinandersetzungen zwischen den Truppen Napoleons und den verbündeten 

österreichischen und russischen Heeren im Jahre 1805, die als „Schlacht bei Schöngrabern und 

Oberhollabrunn“ in die Weltgeschichte Eingang fanden, haben besonders u.a. auf dem Boden der 

Katastralgemeinde Suttenbrunn stattgefunden. Der russische Schriftsteller Leo Tolstoi (Lew 

Nikolajewitsch Graf Tolstoj, 1828-1910) hat in seinem 1868/69 erschienenen sechsbändigen historischen 

und geschichtsphilosophischen Roman „Krieg und Frieden“, der vor dem Hintergrund der  

napoleonischen Kriege abläuft, gerade das Kriegsgeschehen im Raum Hollabrunn in einen erzählerischen 

Brennpunkt gestellt. 
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Unterort 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 
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Weyerburg 

Altenmarkterstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Diese Straße verläuft Richtung Altenmarkt. 

Außer Ort 

Namensbegründung: 

Diese Verkehrsfläche liegt außerhalb des Ortes. 

Eggendorferstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Die Straße führt in ihrem Verlauf nach Eggendorf im Thale. 

Gfletz 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 17. September 1996 

Namensbegründung: 

Diese Verkehrsfläche wurde nach dem Flurnamen Gfletz benannt, der ein ebenes Land – hier zwischen 

den drei Orten Weyerburg, Altenmarkt/Thale und Eggendorf/Thale – bezeichnet. 

Kirchenplatz 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Platz bei der Kirche 

Marktplatz 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Platz auf dem Märkte abgehalten wurden. 

Porrauerstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Diese Straße verläuft Richtung Porrau. 
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Schloßberg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Diese Straße führt auf den Schlossberg, an Schloss Weyerburg vorbei. 

Schulgasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Unterort 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Zarewitschweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 14. Dezember 2010 

Namensbegründung: 

Zarewitsch Aleksej Petrowitsch aus der Romanow-Dynastie, Thronfolger des Russischen Reiches, musste 

als Exponent der Konservativen vor dem radikal-reformfreudigen Regime seines Vaters Zar Peters d. Gr. 

flüchten. Er lebte im Jahr 1716 über Vermittlung seines Schwagers Kaiser Karls VI. auf Schloss 

Weyerburg, damals im Besitz dessen Reichsvizekanzlers Bischof Friedrich Karl Graf Schönborn. 
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Wieselsfeld 

Außer Ort 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Diese Verkehrsfläche liegt außerhalb des Ortes. 

Falkenbergerweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 17. September 1996 

Hauptstraße 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Kapellenweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Der Weg beginnt bei der Kapelle. 

Nussbergweg 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 07. Mai 2020 bis 13.5.2020 im Umlaufbeschluss 

Namensbegründung: 

Der Weg durchquert im weiteren Verlauf den Nussberg in Kleinstetteldorf, der mindesterns seit der Maria 

Theresianischen Fassion im Jahr 1751 allgemein so bezeichnet wird. 

Oberort 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Reißbergkellergasse 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 07. Mai 2020 bis 13.5.2020 im Umlaufbeschluss 

Namensbegründung: 

Die zu benennende Kellergasse ist auf den Reißberg ausgerichtet, dessen Flurname ununterbrochen seit 

dem Jahr 1487 („Reysperg“) urkundlich überliefert ist. 

Unterort 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung)  
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Wieselsfeld 

Außer Ort 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Namensbegründung: 

Diese Verkehrsfläche liegt außerhalb des Ortes. 

Oberort 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 

Unterort 

Benennung: 

Gemeinderatssitzung, Niederschrift vom 01. Juli 1977 (Neubenennung aufgrund einer Überarbeitung) 


